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Diese Broschüre stellt gleich elf erlebnisreiche Touren für 
Wander- und Spazierfreunde, Nordic Walking-Fans vor.  
Verbunden über den Zusammenschluss ILE an Rott & Inn - prä-
sentieren elf Städte und Gemeinden im südlichen Landkreis Pas-
sau auf den folgenden Seiten ihre schönsten Wanderstrecken 
durch die Bilderbuchlandschaft Altbayerns. Diese sind zwischen 
acht und zwölf Kilometer lang und verlaufen ohne größere Stei-
gungen auf Sandstraßen und Feldwegen. Das so zusammen-
gestellte Wanderwegenetz ist somit ideal zum Fitwerden und 
Fitbleiben. So können sich Wanderfans ganz nach Wunsch und 
Leistungsniveau die für sie ideale Wegstrecke auswählen. Das 
ebene Geländeniveau bietet gerade Neu- und Wiedereinstei-
gern dieser Sportart optimale Grundlagen. Links und rechts des 
Weges ergeben sich immer wieder spannende Einblicke in die 
jeweilige Ortgeschichte oder laden abwechslungsreiche Freizeit- 
und Einkehrmöglichkeiten zu Rast oder längeren Verweilen ein. 
Als kulturell besonders sehenswert gelten die Wehrkirche und 
das Kirchenmuseum von Kößlarn und das Schloss Neuburg mit 
der Landkreis-Galerie. 
Auch Naturschönheiten an den Routen warten nur darauf, ent-
deckt zu werden und bieten zugleich erlebnisreiche Abwechs-
lung, wie der Neuburger Wald, das Natur- und Vogelschutz-
gebiet „Europareservat Unterer Inn“ bei Bad Füssing und das 
Naturschutzgebiet „Vornbacher Enge“ am Unteren Inn. Das Na-
turfreibad mit Römer-Aussichtsturm in Pocking und das Freibad 
in Bad Füssing lassen Bade Fans auf ihre Kosten kommen. Die 
weit über die Grenzen hinaus bekannten und beliebten Thermal-
bäder von Bad Füssing und Bad Griesbach laden nach einer 
ereignisreichen Wanderung zu entspannenden Stunden oder 
einem Wanderruhetag ein. Auch passionierte Golfspieler finden 
hier ihr Glück und auch kulinarisch bleiben zwischen Rott & Inn 
sicher kaum Wünsche unerfüllt. 

Der Weg ist das Ziel, schauen Sie gerne vorbei! 
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www.badfuessing.de

Gäste- & Kur-Service 
Bad Griesbach
Stadtplatz 1
94086 Bad Griesbach i. Rottal 
Tel.: +49 8532 792-40
E-Mail: info@badgriesbach.de
www.badgriesbach.de 

Gästeinformation 
Kirchham
Kirchplatz 3
94148 Kirchham
Tel.: +49 8533 9648-16
E-Mail: gaesteinfo@kirchham.de
www.kirchham.de

Markt 
Kößlarn
Marktplatz 25
94149 Kößlarn
Tel.: +49 8536 9617-0
E-Mail: info@koesslarn.de
www.koesslarn.de

Gemeinde
Malching
Hauptstraße 15
94094 Malching
Tel.: +49 8573 232
E-Mail: rathaus.malching@web.de
www.malching.de

Gemeinde 
Neuburg a.Inn
Raiffeisenstraße 6
94127 Neuburg a.Inn
Tel.: +49 8502 9008 0
E-Mail: info@neuburg-am-inn.de
www.neuburg-am-inn.de

Gemeinde 
Neuhaus a.Inn
Klosterstraße 1
94152 Neuhaus a.Inn
Tel.: +49 8503 9111-0
E-Mail: info@neuhaus-inn.de
www.neuhaus-inn.de

Fremdenverkehrsverein
Pocking e.V.
Klosterstraße 13
94060 Pocking
Tel.: +49 8531 91820
E-Mail: info@pocking.de
www.pocking.de 

Verwaltungsgemeinschaft 
Rotthalmünster
Marktplatz 10
94094 Rotthalmünster
Tel.: +49 8533 9600 - 0
E-Mail: info@rotthalmuenster.de
www.rotthalmuenster.de

Marktverwaltung 
Ruhstorf a.d. Rott
Am Schulplatz 8 + 10
94099 Ruhstorf a.d. Rott
Tel.: +49 8531 9312-0
E-Mail: rathaus@ruhstorf.de
www.ruhstorf.de

Gemeinde 
Tettenweis
Kirchplatz 15
94167 Tettenweis
Tel.: +49 8534 96040
E-Mail: info@tettenweis.de
www.tettenweis.de

Kurpark in 
Bad Füssing

Bronzestatue 
in Tettenweis

Penninger 
Whisky-Hof 
in KirchhamKößlarner 

Wallfahrtskirche

Marktplatz
Rotthalmünster

Nikolauskirche 
in Ruhstorf

Flusserlebnis auf 
der Prunkplätte ab 
Neuhaus am Inn

Wallfahrtskirche St. Wolfgang
in Bad Griesbach 

Elf Gemeinden im südlichen Teil des Landkreises Passau fanden sich 
unter Federführung des Marktes Rotthalmünster zusammen, um ge-
meinsam die Zukunft zu beschreiten – nachhaltig, zukunftsorientiert 
und l(i)ebenswert für unsere Bürger*innen, Unternehmer*innen und 
Gäste. 

Eine blühende Insel und 
eine Erlebniswelt mit vie-
len Überraschungen. 
Eine Oase des Ausruhens 
und Verweilens, die die 
Menschen umarmt.  

Die Bronzestatue des 
Malers Franz v. Stuck vor 
seinem Geburtshaus am 
Kirchplatz Tettenweis

Das Schnaps-
museum bietet 
eine interessante 
Ausstellung rund 
um das Thema 
Whisky im Ambiente 
des alten Gewölbes. 

Die Kößlarner Wallfahrtskirche 
verfügt über die letzte in vollem 
Umfang erhaltene mittelalter-
liche Wehranlage im altbayeri-
schen Raum. Zwei Torhäuser 
mit ihren charakteristischen 
mittelalterlichen Räumen und 
der  dazwischen liegende ge-
deckte   Wehrgang mit seinen 
Schießscharten wurden 2008 
als Museum der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht

Sehenswert ist der histori-
sche Stadtplatz mit den be-
malten Bürgerhausfassaden 
und die spätgotische Pfarr-
kirche Mariä Himmelfahrt.

Erleben Sie die einzigartige 
Flusslandschaft am Inn zwi-
schen Neuhaus- Schärding und 
Wernstein vorbei an Schlössern 
und Klöstern durch die Vornba-
cher Enge ein beeindruckendes 
Flusstal

Bereits im Jahre 1188 wird 
die Nikolauskirche in Rot-
tersham erstmals erwähnt. In 
dem spätgotischen Bauwerk 
findet man Stuckarbeiten von 
Johann Baptist Modler sowie 
das älteste Kirchengestühl 
Niederbayerns aus dem 16. 
Jahrhundert.

In der Wallfahrtskirche St. Wolf-
gang wurde der Heilige Bruder 
Konrad getauft. Zwei Meisterwer-
ke des Bad Griesbacher Bildhau-
ers Wenzel Jorhan schmücken 
den barocken Hochaltar. 

Die Rundtour durch sanftes Hügelland ist eine der schönsten Stre-
cken im 242 km langen Bad Griesbacher Wandernetz. Startpunkt ist 
die ehemalige Schule im Ortsteil Weng, wo 1824 Johannes Birndorfer 
unterrichtet wurde. Der spätere Laienbruder aus dem Kapuzinerorden 
wurde 1934 als „Bruder Konrad“ heiliggesprochen und ist Stadtpatron 
der Rottaler Kur-Stadt. 

Von Weng geht es nach St. Wolfgang in die „Neue Welt“. Dort lohnt 
sich ein Besuch in der Wallfahrtskirche. Zwei Meisterwerke des Gries-
bacher Bildhauers Wenzel Jorhan zieren den barocken Hochaltar im 
spätgotischen Innenraum. Vom idyllischen Weiler St. Wolfgang mit 
den vielen Obstbäumen und tollen Ausblicken geht es weiter nach 
Schnellertsham. Etwa die Hälfte der Strecke führt durch lauschigen 
Mischwald, was besonders im Hochsommer sehr angenehm ist.  

Die wunderschöne Aussicht vom Golfplatz Lederbach auf die Bad 
Griesbacher Altstadt ist einen Abstecher zum Waldrand wert und zur 
Belohnung für die insgesamt 230 Höhenmeter geht der Rückweg von 
dort auch fast ausschließlich bergab. Beim Bodenbelag wechseln sich 
Teerstraßen mit Wald- und Feldwegen ab. Nach der Wanderung lässt 
es sich hervorragend in der Bad Griesbacher Wohlfühl-Therme ent-
spannen. Das heilkräftige Thermalmineralheilwasser lockert die Mus-
keln und sorgt für wohlige Entspannung. 

Dem Naturweiher Areal vorbei führt Sie der Weg auf dem Naturlehr-
pfad „Am Bojer“ durch blühende Wiesen und Felder. 

Der Lehrpfad hat sechs Stationen. An jeder steht eine Schautafel, 
die den angrenzenden Lebensraum mit seinen typischen Tieren und 
Pflanzen erklärt. Am Kößlarner Bach bietet sich die erste Einkehrmög-
lichkeit, das Café-Restaurant „Zur Strudlwirtin“, das besonders für 
seine selbstgemachten Strudel bekannt ist. Den Anlagen des Golfplat-
zes entlang kommen Sie an das Schnapsmuseum „Penninger Whis-
ky-Hof. Weiter am Haslinger Hof empfiehlt sich eine Einkehr in den 
Biergarten oder in eines der gemütlichen Lokale oder Sie besichtigen 
eines der zahlreichen Attraktionen am Hof. Einmal um den Haslinger 
Hof herum kommen Sie durch den „Hofwald“ wieder Richtung Zen-
trum. Das Café Heilmeier lädt dabei mit hausgemachten Torten und 
Kuchen ein. Wenige Meter weiter wartet bereits der Biergarten mit Ke-
gelbahn und Wirtshaus vom Gasthaus Bauer auf Sie. Unter traditionel-
len Kastanienbäumen genießen Sie regionale Biergartenspezialitäten.
Nur etwas weiter werden Sie im Schlossrestaurant Fasan, im roman-
tischen Innenhof verwöhnt, bevor es wieder zum Ausgangspunkt zu-
rückgeht.

Sie können die Runde auch abkürzen, dabei kommen Sie am Café-
Mirabell vorbei.

Dies Tour führt um Kößlarn herum. Nach dem Start am Marktplatz 
geht es über den Kreuzweg hinauf zur Leithenkapelle. Von hier aus 
hat man einen herrlichen Blick auf Kößlarn, seine in Altbayern einzig-
artigen Wehrkirche und die große Geschichte, die dieser Marktflecken 
aufzuweisen hat. Jetzt geht es vorbei an Wiesen und Felder, durch ein 
Waldstück nach Riedlöd. An der nächsten Kreuzung halten wir uns 
links, vorbei an einem Vierseithof und wir marschieren erneut durch 
einen Wald. An dessen Ende erwartet uns ein weiteres Highlight: Zwi-
schen Feldern und Wiesen erscheint rechterhand die Klosterkirche 
Asbach und linkerhand die Wallfahrtskirche Langwinkl. Gestärkt von 
diesen Aussichten geht es nun ein Stück abwärts nach Neugertsham, 
um gleich darauf den nächsten Hügel hinauf zum Wald und weiter zur 
sehenswerten Kirche in Langwinkl zu marschieren. Dort überqueren 
wir die Kreisstraße , die von Thanham nach Bayerbach führt, um nach 
Ebertsöd und weiter nach Fuchsöd zu wandern. Wie im Schaufenster 
tun sich immer wieder neue Blicke, etwa auf Streuobstwiesen oder 
mächtige Bauernhöfe, auf. Und ja, immer wieder geht es durch den 
Wald. An Holzhäuser vorbei passieren wir Forstöd und kommen nach 
Hoisching, wo es noch einmal für einige hundert Meter durch den vor-
bildlich bewirtschafteten und mit dem Staatspreis ausgezeichneten 
Kirchenwald geht. Nun erreichen wir Hofreith und über die Asenhamer 
Straße geht es zurück in den Markt Kößlarn. 
Zum Abschluss kann man seine Kraftreserven in einem der Gasthäu-
ser oder im Cafe wieder auffüllen und den herrlichen Marktplatz be-
wundern.

KONRADSHOFER
FUßREISE
Startpunkt: 
ehemalige Schule in Weng

GENIESSER
RUNDWEG
Startpunkt: 
Parkplatz Stockhalle
Hofer Str. 14 in Kirchham

KÖSSLARNER
UMLAND
Startpunkt: 
Marktplatz

Bad Griesbach Kirchham Kößlarn

Unsere Tour beginnt am Kur- & GästeService und führt Sie über die 
Schillerstraße zum Kurplatz, mitten im Herzen von Bad Füssing. Hier 
folgen Sie der Kurallee bis Sie das Ortsende erreichen.  

Sie nehmen den Fußweg (Höhe Kreuzung Kurallee und Ludwig Thoma 
Weg) durch den Kurwald in Richtung Johannesbad und weiter auf der 
Hochrainstraße in den Ortsteil Würding.  Entlang der Unteren Inntal-
straße gelangen Sie zur „Alten Taverne“, eines der ältesten Gebäude 
von Würding. Auf Höhe „Alte Taverne“ biegen Sie rechts Richtung Inn 
ab, bis Sie den Inndamm erreichen. Dieser Teil der Strecke führt Sie 
vorbei an Schrebergärten und entlang der Innauen, in unmittelbarer 
Nähe befindet sich das Vogelschutzgebiet „Unterer Inn“.  
Dort angelangt geht es den Inndamm hoch und Flussabwärts Rich-
tung Egglfing. Zwischen Inn und Inndamm befinden sich Überflutungs-
gebiete. Auf der linken Seite haben Sie kurz vor Egglfing einen guten 
Blick auf das Augustiner-Chorherren-Stift Reichersberg. In Höhe Eg-
glfing (bei der Innbrücke nach Obernberg) verlassen Sie den Inndamm 
und gehen rechts, entlang der Staatsstraße in Richtung Egglfing. Am 
Kreisverkehr Egglfing haben Sie die Möglichkeit Egglfing zu erkunden, 
oder die Strecke weiter zu verfolgen über die Auenstraße Richtung 
Riedenburg. Bis 1803 gehörte der Ort zur Herrschaft Riedenburg. Da-
nach fiel der Ort an die Gemeinde Safferstetten, die am 1. April 1971 
in der Gemeinde Bad Füssing aufging. Entlang der Finkenstaße. ge-
langen Sie über den Kreisverkehr auf die Rathausstraße. Von hier aus 
geht es zurück zu Ihrem Startpunkt.  

BAD FÜSSINGER 
INN-TOUR
Startpunkt: 
Kur- & GästeService

Bad Füssing

11 Wanderwege
106,7 km Gesamtlänge
1.355 Höhenmeter
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Marktplatz
Hartkirchen
Erste urkundliche 
Erwähnung im 
Jahre 1235.
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sagenumwobene 
Halmenstein in Malching.
Diese Bodenerhebung mit 

dem markanten Stein diente 
bereits in der jüngeren 
Steinzeit als Kult- und 
Versammlungsstätte.

Namensgeber ist ein Konglomeratgestein, der „halben Stein“. Die 
Wanderung beginnt am Parkplatz beim Wirtshaus in Halmstein. Wir 
folgen der Teerstraße, ehe es auf Höhe Tiefengrub rechts abzweigt 
nach Starzenöd. In Starzenöd angekommen, können wir nach links 
hinauf zur Hautpstraße einen Abstecher zur Starzenöder Kapelle ma-
chen. Jetzt geht es  talwärts durch ein Waldgebiet, bis wir Jetzenau 
erreichen. Wir biegen rechts ab und gehen in die Ortschaft, um dann 
links dem Nündorfer Mühlbach zu folgen, ehe unser Feldweg einen an-
deren Verlauf nimmt als das lebendige Gewässer 3. Ordnung. Es folgt 
eine größere Steigung. Dafür erleben wir dann bäuerliche Kulturland-
schaft schönster Prägung im Wechselspiel mit Waldabschnitten. Am 
Ende passieren wir Hochleithen, erreichen kurze Zeit später ein Feld-
kreuz und sehen links den Weiler Enzing. Wir biegen jedoch rechts ab 
und gelangen nach Oberhof. Es geht durch Wald und Flur, bis wir vor 
Nündorf rechts ein Stück auf der Kreisstraße marschieren, um dann 
gleich wieder nach links in Richtung Weinberg abzubiegen. Den Ort 
Malching passieren wir auf diese Weise. Wieder mitten im Wald erkennt 
man zunächst das „Bullerkreuz“. Ein zweites Feldkreuz hat die Familie 
Schreiner aus Malching aufstellen lassen. Nach dem Marsch durch 
den Wald darf die Vorfreude steigen. Gleich am Ortseingang biegen 
wir links ab und stehen dann vor dem von Sagen umwobenen Halm-
stein. Diese Bodenerhebung mit dem markanten Stein diente bereits in 
der jüngeren Steinzeit als Kult- und Versammlungsstätte. Zurück zum 
Ausgangspunkt am Wirtshaus ist es nicht mehr weit. Hier gibt es einen 
schönen Biergarten mit Aussicht auf den eigenen Wildpark.  

RUND UM DEN 
SAGENHAFTEN 
HALMSTEIN
Startpunkt: 
Wirtshaus in Halmstein

Malching

Die Wanderung beginnt am Parkplatz der Neuburg und führt von dort 
in den wildromantischen Künstlersteig, am Ende des Steiges nach ca. 
1, 5 km, biegen wir nach links in den Inntalrad- und Wanderweg ein, 
vorbei geht es an bizarren Felsformationen zum Klettergarten, immer 
nahe am Inn, nach ca. 3 km Innwanderung verlassen wir den Inntal-
weg und biegen links in den Grottenweg wieder Richtung Neuburg 
ein, nach gut einen Kilometer Forstweg erreichen wir die wunder-
schön gelegene Mariengrotte auf Höhe Dommelstadl, weiter geht es 
den Wanderweg entlang bis zur Burgbergstraße, dort biegen wir nach 
rechts ab, nach einigen Metern erreichen wir wieder den Parkplatz an 
der Burg, aber nicht ohne vorher den einzigartigen Paradiesgarten mit 
der kunstvoll gestalteten Grotte und den liebevoll anmutenden Callot 
Figuren besucht zu haben. Danach durchschreiten wir die Burganlage 
und genießen noch einmal den Blick vom Söller der Burg aus in das 
wunderschöne Inntal.    

Anmerkung: Die Strecke hat teilweise steile Abhänge und schmale 
Passagen und ist daher nur mit gutem Schuhwerk zu begehen. Dafür 
bietet die Wanderung alles was eine schöne Wanderung ausmacht. 
Romantische Wege im Landschaftsschutzgebiet „Vornbacher Enge“ 
mit einzigartigen Ausblicken in eine vielfältige Natur- und Kulturland-
schaft am Unteren Inn. 

SCHLOSSRUNDE
Startpunkt: 
Parkplatz der Neuburg

Neuburg am Inn

Start in Neuhaus vor der alten Innbrücke rechts Richtung Rott bei Ab-
zweigung rechts dann links Richtung Weihmörting Rottbrücke nach 
der Rottbrücke links und dann rechts in Richtung Mattau und Reding 
in Reding links zum Inn dort am Innwanderweg links weiter in Richtung 
Inn-Staustufe davor links zurück über die Rottbrücke nach Neuhaus. 

Streckencharakteristik: 
Wege asphaltiert, z.T. Schotterwege für Wanderer familiengerecht, 
keine nennenswerten Anstiege 

Besonderheiten am Weg: 
Alte Innbrücke in Neuhaus aus dem 13. Jhdt. die Möglichkeit zu einem 
Abstecher in die  österr. Barockstadt Schärding. 
Hist. Rottbrücke bei Weihmörting, Mittich über die schon das Heer 
Napoleons zog. 
Daneben herrl. gelegener Badesee m. Kiosk und Bewirtung san. An-
lagen. 

ZWEI FLÜSSE RUNDWEG 
AN ROTT UND INN
Startpunkt: 
Alte Innbrücke

Neuhaus am Inn

Der Wanderweg beginnt am Marktplatz im Ortsteil Hartkirchen. 

Von dort aus geht man in Richtung Friedhof und kommt zum Kreis-
verkehr. Im Kreisverkehr nimmt man die erste Ausfahrt in Richtung 
Ortsteil Hund. Von dort kommt man durch die Innauen zum Inndamm.
Der Weg führt weiter am Inndamm entlang, bis zur Abfahrt Inzing/
Hartkirchen.
Durch die Innauen geht man durch den Ortsteil Inzing zurück zum 
Ausgangspunkt.

Wege asphaltiert, z.T. Schotterwege für Wanderer, für Familien 
geeignet.

Besonderheiten am Weg:
Historischer Marktplatz im Ortsteil Hartkirchen (erste urkundliche 
Erwähnung im Jahr 1235)

HARTKIRCHENER 
INNWEG
Startpunkt: 
historischer Marktplatz 
im Ortsteil Hartkirchen

Pocking

Beginnend am historischen Marktplatz in Rotthalmünster. In der Nähe 
befinden sich Parkplätze in der Bräugasse und in der näheren Um-
gebung Der Weg führt den Marktplatz hinauf und am Rathaus vorbei. 
Die Straße ”Am Goldberg” führt uns schließlich nach Dobl, wo einst 
das mächtige Schloss Dobl stand. Davon sind leider nur der ehe-
malige Getreidespeicher aus der gotischen Bauperiode (heute wird 
das Gebäude als Wohnhaus genutzt) und der Burgstall mit einem Teil 
des früheren Schlossgrabens erhalten. Im Vergleich zum Marktplatz 
wird die Bebauung viel dünner, immer mehr prägt sich die bäuerlich 
geprägte Kulturlandschaft in den Mittelpunkt. Nun geht es durch ein 
kleines Waldstück die Anhöhe hinauf. Bitte beachten Sie: Wald ist 
Wirtschaftsraum – es kann sein, dass hier gerade gearbeitet wurde. 
Gutes Schuhwerk zahlt sich immer aus! Die letzten Meter der Stei-
gung führen am Waldrand entlang, und schon bald gibt es den ersten 
verdienten Lohn für die vergleichsweise kleine Anstrengung in Form 
eines tollen Ausblicks. Man spürt, dass in dieser Gegend das Rott- 
und das Inntal fließend ineinander übergehen. Wir gehen weiter nach 
Wimmeröd, vorbei an dem Geviert und von dort aus zurück nach Rot-
thalmünster. Schon nach wenigen Metern Unter einer schönen Linde 
finden wir Schatten unter einer schönen Linde und lassen unseren 
Blick über saftige Wiesen und prächtige Vierseithöfe hinweg nach Pat-
tenham wandern. Zurück geht es über die Lindenstraße, vorbei am 
BRK-Seniorenwohnheim ”Unter den Linden” marschieren wir zurück 
zum Marktplatz, der zu den schönsten in Niederbayern zählt. Er be-
herbergt etliche Sehenswürdigkeiten, aber auch schöne Cafés und 
Lokale, die noch ein wenig zum Verweilen einladen.

ROTTHALMÜNSTER 
TOUR 23 
Startpunkt: 
historischer Markplatz
in Rotthalmünster

Rotthalmünster

Los gehts im Zentrum von Ruhstorf bei der in den Jahren 1772 bis 
1776 errichteten Kirche Mariä Himmelfahrt mit einem barocken Ge-
wölbe und Altären sowie einer Kanzel von Joseph Narziß Modler.
Vorbei an Schule, Ruhstorfer Rathaus, vor dem die Harlekine des 
Künstlers Manfred Loher verweilt, weiter nach Frimhöring. Idyllisch an 
der Rott entlang, rund um den Ruhstorfer See über kaum frequentierte 
Feldwege kommt man nach Wehrhäuser. Neben viel Natur gibt es hier 
so manche Abwechslung, wie z. B. die Überquerung der „Baileybrü-
cke“, eine Behelfsbrücke mit klapprigen Bretterbohlen.
Die Route setzt sich fort nach Rottersham. Mit einem kurzen Abste-
cher auf eine kleine Anhöhe – mit einem herrlichen Fernblick ins nahe-
gelegene Innviertel in Österreich - erreichen Sie die Nikolauskirche. 
In dem spätgotischen Bauwerk findet man ebenfalls Stuckarbeiten 
von Johann Baptist Modler sowie das älteste Kirchengestühl Nieder-
bayerns aus dem 16. Jahrhundert. 100 m zurück auf der Teerstraße, 
rechts über einen Feldweg weiter zum Aussichtspunkt Hammersberg, 
der einen fantastischen Blick über den Ort Ruhstorf und das Rottal 
gewährt; danach abwärts zum Rottershamer Kirchenweg. Das letzte 
Stück verläuft entlang am Kleeberger Bach, vorbei an der Bürgerwie-
se, zurück zum Ausgangspunkt in der Ortsmitte.
Zum Abschluss ein Plausch im Café, ein Cappuccino in der Eisdiele, 
eine deftige Brotzeit beim Wirt oder im Biergarten. 

Größtenteils Wald- und Feldwege; auch kurze Strecken Teerstraße; 
Sport-/Wanderschuhe empfehlenswert.

MEIN 
LIEBLINGSWEG
RUHSTORF
Startpunkt: 
EDEKA-Parkplatz

Ruhstorf

Die Wanderroute beginnt in Tettenweis am Kriegerdenkmal mit der 
Germania auf einem Inschriftensockel aus dem Jahre 1902 und führt 
entlang der Hauptstraße Richtung Pocking. 
Vor dem Feuerwehrhaus biegen wir rechts in die Franz-von-Stuck-
Straße neben dem Tiefendobler Bach zum alten Pfarrhof, einem spät-
klassizistischem Walmdachbau. In Holzhäuser geht es an einem Mar-
terl rechts weiter nach Kleinhaarbach.  Rechts führt ein Weg  über den 
Haarbach  durch ein Waldstück mit Fernsicht nach Poigham.  Vorbei 
an der Dorfkapelle in Poigham und vor dem Gasthof Guggenberger 
führt der Weg unter die Bundestraße B388 auf einen Radweg bis Eg-
gersham über die alte Rottbrücke (1927). 
An der Filialkirche St. Margaretha  (1493) führt ein Schotterweg rechts 
über die Rottbrücke  Richtung Gerau. Durch einen Viehdurchlass un-
ter der Bundesstraße folgen wir leicht bergauf bis zum Gerauer Hof. 
Auf der rechten Seite befindet sich eine Plastik der Hl. Veronika von 
1728 aus dem Schloss Neuburg am Inn sowie eine neugotische Hof-
kapelle mit halbrunder Apsis aus dem Jahre 1849. Ein befestigter Weg 
führt den Berg hoch bis zum Gerauer Holz, wo man 6 Kirchtürme 
erblicken kann. 
Über Eden erreichen wir Grub mit einer neugotischen Hofkapelle aus 
der Mitte des 19. Jahrhunderts. In Großhaarbach überqueren wir die 
Gemeindestraße und gehen Richtung Tiefendobl zurück nach Tetten-
weis. 

DIE POIGHAMER
KAPELLENRUNDE
Startpunkt: 
In der Hofmark in Tettenweis

Tettenweis

Schloss Neuburg
in Neuburg am Inn 
thront gegenüber 

der Burg Wernstein 
hoch über dem 

Inntal.

Raus in die Natur und die einzigartige Landschaft und das 
Landleben zwischen Rott & Inn genießen. Das weite Land mit 
sanften Hügel wird zur Recht auch „Bayerische Toskana“ ge-
nannt, Gäste und Einheimische finden hier vor allem wunder-
schön gelegene Kurzstrecken für den sanften Wandersport 
und den perfekten Familienausflug. 

Schwingen Sie sich auf den Sattel und starten 
Sie eine besondere Radtour durch die berühm-
te Thermenlandschaft und atemberaubende 
Natur an Rott und Inn.
Erleben Sie einen der schönsten Landstriche 
Niederbayerns per Rad und genießen Sie bei 
einer Rast unsere regionalen „Schmankerl“ und  
traditionelle Biergartenkultur

Neben erlebnisreichen Wanderstrecken finden 
Sie im ILE ein attraktives Radwegenetz.

SEHENS-
WERTES.
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WAS IST DIE ILE?  
Mit dieser Wanderweg-Broschüre halten Sie ein Produkt 

der Integrierten Ländlichen Entwicklung (ILE) an Rott & Inn 
in den Händen. In der ILE an Rott & Inn haben sich die 11 
Kommunen Bad Füssing, Bad Griesbach, Kirchham, Kößlarn, 
Malching, Neuburg a. Inn, Neuhaus a. Inn, Pocking, Rotthal-
münster, Ruhstorf und Tettenweis zusammengeschlossen. 
Gemeinsam finden die Bürgermeister Synergien und setzen 
interkommunale Projekte mit vereinten Kräften um. Nachhal-
tige Energieversorgung, Digitalisierung oder Erhalt attraktiver 
Ortskerne sind drei der wichtigsten Handlungsfelder.  
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